
PROJEKTINFORMATION 

Störfallvorsorge und Krisenmanagement im Donaudelta 

Hintergrund 
Das Donaudelta ist eines der größten und ökologisch intakten 

Flussdeltas Europas und wird als Weltnaturerbe eingestuft. 

Industrielle Störfälle können jedoch katastrophale Auswirkungen auf 

das Ökosystem des Donaudeltas haben.  

Aus diesem Grund unterstützte das Beratungshilfeprogramm ein Vor-

haben der UNECE Industrieunfall-Konvention (IUK) zum Schutz des 

Donaudeltas vor industriellen Störfällen. Das Projekt wurde im 

Rahmen des Unterstützungspro-gramms der IUK durchgeführt. 

Projekt 
Projektziel war die Verbesserung des grenzüberschreitenden Risiko-

managements von Ölterminals in der Republik Moldau, Rumänien und 

der Ukraine, durch die Verbesserung der grenzüberschreitenden Kom-

munikation, der Störfallvorsorge und des Krisenmanagements. Das 

Projekt half den Ländern, die Ziele der IUK umzusetzen und die Stan-

dards der Republik Moldau und der Ukraine jenen der Europäischen 

Union anzunähern. Unter Federführung des UBA erarbeitete eine in-

ternationale Expertengruppe Sicherheitsleitlinien für Ölterminals. 

Grund dafür waren drei solche Terminals direkt oberhalb des Donau-

deltas in der Ukraine, Rumänien und der Republik Moldau, von denen 

das größte Risiko für das Delta ausgeht. Es wurden mehrere Workshops 

und Trainingsveranstaltungen in allen drei Ländern, sowie eine Plan- 

und Feldübung im Donaudelta durchgeführt. Die Länder erstellten zu-

dem einen gemeinsamen Notfallplan für die Region. 

Nach einem Beschluss aller Mitgliedsstaaten der UNECE-Industrie-

unfall-Konvention gelten diese Leitlinien ab sofort für die gesamte  

UNECE-Region und setzen Mindeststandards für die sicherheitstech-

nische Auslegung von Ölterminals.  
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Flora und Fauna im Donaudelta 
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